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Chymiſche Unterſuchung

Der CXOIII . Proceß .
Die Reinigung des Queckſilbets .

Zubereitung .
1. Nehmet das Queckſilber , fo bey der Amſterda⸗

miſchen Societaͤt verkauft wird , thut es in ein gutes io

der , welches zuvor rund geſchnitten , und alſo zu einem
Sack gemacht worden . Dieſen Sack bindet mit einem

ſtarcken Bande oben ſo feſt zu , als es nur geſchehen kan,
Darauf druͤcket uͤber einer weiten glaſuͤrten Schuͤſſel den
Sack ſo ſtarck es moͤglich iſt , ſo dringet der Mercurius
aller Orten durchs Leder reine durch . Zuletzt drehet den
Sack aufſs ſtaͤrckſte zuſammen , damit alles Queckſilber
durchgehe , welches durch dieſen Handgriff geſchiehet,
Ich habe aber nicht bemercket , daß der Mercurius auf
diefe Art etwas unreines und grobes zuruͤck gelaf
hätte , ;

2 . Ich habe von ſolchem Mercurio zwey Pfund ge⸗
nommen , und ſelbigen aus einer reinen glaͤſernen Retor⸗
te aus einer Sand - Capelle in eine Vorlage deſtillitet ;
die rund um offen bleiben mug , und in melher die Def
nung der Retorte in Waſſer ſtecket , womit die Vorlagt

angefuͤllet ſeyn muß . Auf ſolche Art ſteiget der Mercu⸗
rius uͤber, ohne Unreinigkeit mitzunehmen . Dieſe De⸗

ſtillation habe ich dreymahl aus eben derſelben Retorte
wiederholet , da ich denn die zwey Pfund Mercürius alle⸗

zeit wieder bekommen habe , in der Retorte blieb ein we⸗

nig von einem ſehr zarten rothen Pulver zuruͤck, welches

nicht ſchwehr war . Von groben Unreinigkeiten sab

blieb gar nichts zuruͤck . Es laͤſt alſo der Mercurius ſol⸗

chergeſtalt gar keine Unreinigkeiten zuruͤck, woran die

Guͤte dieſer Waare Schuld if .
3. Nehmet ein Pfund eben ſolches Queckſilbers , thut

es in eine Retorte , auf denſelben ſchuͤttet zwey Pfund
reinen Kalcks , der ſich in der Luft geloͤſchet hat , deſtilliret
aus einer Retorte aus einer Sand - Capelle , ſo wird das

Pfund Queckſilber , das hiezu genommen worden , wit |
der uͤbergehen . Auf dieſe Art werben ebenfalls da
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Unreinigkeiten angemercket werden welche , wenn ſie da
e

guweſen waͤren , ſich gewiß gezeiget haben wuͤrden .

Der Nutzen .

Dife Rnd die gewoͤhnlichen Arten das Queckſilber zu

kinigen , damit es zu folgenden Arbeiten fuͤglich gebrau⸗

chet werden koͤnne , deren ich mich allezeit bediene . Es

uhellet aber hieraus die Fluͤchtigkeit des Queckſilbers in

ſuchem Grad des Feuers , wie auch daß das Queckſilber
der Amnſterdamiſchen Societaͤt aufrichtig und reine . Von

der alchymiſtiſchen Reinigung werden wir vielleicht an

enem andern Orte Erwehnung thun .

Der CXCIV . Proceß .

Oueckſilber in Scheide⸗Waſſer aufgeloͤſet .

Zubereitung .
Nimin dier Untzen rein Queckſilber , und ſechs Untzen

Echeide⸗Waſſers in eit rein Kolben Glag : Lege wenig

Feuer drum herum , ſo wird der Klump Queckſilber auf

Mwn Grunde aufwallen , und bey rothen Daͤmpfen , in

det Wärme verzehret werden . Wenn dieſes geſchehen ,

f thue noch ) ſo ofte ein wenig Mercurii hinein , bis nach

bollendeter Auflöſung in der Waͤrme ein wenig Queckſil⸗
ber uͤbrig bleibet , das nicht aufgeloͤſet wird , gieß darauf

die Fluͤsigkeit, wenn ſie kalt geworden , in ein ander Ge⸗
füh , ſo wird die Solution durchſichtig und gantz klar

ſehn, daß auch kein Bergroͤſſerungs - Glaß darinne was

entdecken kan , von Geſchmack wird es abſcheulich herbe

ſthn , wie Salpeter ? Spiritus oder Scheibe⸗Waſſer

third es riechen , und wie Waſſer ausſehen .

Der Nutzen .
Wir ſehen hier , daß das Queckſilber , als ein un⸗

durchſichtiger Coͤrper , in den Scheide - Waſſer , oder

Galpeter - Spuit durchſichtig werde . Dieſer Gichin
i2 er
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